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PROTOKOLL ZUR BSV-VORSTANDSSITZUNG 

am 27. Jänner 2017 
im Florianihof Mattersburg 

 
 
Anwesend: Kowarsch, Wolf, Galavics, Dragschitz, Schneider, Drescher, Unger, Salamon 
 
Entschuldigt: Pallitsch, Berghöfer 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Berichte der Referenten 

3. Besprechung Budget 

4. Antrag Donnerskirchen auf Austragung der Landesmeisterschaft allgemeine Klasse 2017 

5. Antrag Lackenbach auf Austragung der Blitzschachlandesmeisterschaft 2017 

6. Allfälliges 

 

1. Der Präsident eröffnet um 18:34 Uhr die Sitzung und begrüßt die Sitzungsteilnehmer und 
wünscht Alles Gute im Neuen Jahr 2017. Die letzte ÖSB-Sitzung wurde vom Präsident 
nicht besucht. Es gibt nicht viel zu berichten. Jungwirth wird nicht mehr als Präsident 
antreten. Voraussichtlich wird Hursky am 25.6.2017 beim Bundestag kandidieren. Der 
ehem. Präsident von Oberösterreich Baumberger Albert wurde mit dem silbernen 
Ehrenzeichen der Sparte Schach ausgezeichnet. Der neue Präsident der BSO ist Rudolf 
Hundsdorfer. 
 
FM Horvath Dominik wurde 3. bei der Jugend-EM. Bei den Blitz- und 
Schnellschachstaatsmeisterschaften U16 haben wir jeweils Gold und Silber abwechselnd 
durch FM Florian Mesaros(Gold bei Blitz, Silber bei Schnell) und FM Dominik Horvath(Silber 
bei Blitz, Gold bei Schnell) erreicht.  

2. Schulschach: Im November war wieder ein Schulschachlehrerseminar in St. Veit/Glan. 5 
Lehrer aus dem Burgenland (Fingerhut, Salamon, Resetarits, Rainprecht, Hupfer) waren 
dabei. Das Schulschachlandesfinale findet am 30.3.2017 in Donnerskirchen (Check-In) 
statt. Als Schiedsrichter hat sich erfreulicherweise der Präsident des BSV Hr. Peter 
Kowarsch zur Verfügung gestellt. 
 
Damen: Der Damen-4-Länderkampf wird in Admont von 3.6. - 5.6.2017 stattfinden. 
Kosch, Artner, Unger, Tschida, Horvath sind fix. Die Geschwister Steininger und weitere 
werden noch gefragt. Wir werden sicher wieder mit einem starken Kader antreten. 
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Seniorenreferent: Fast Stillstand in diesem Bereich. Die Senioren-LM soll als eigenes Turnier 
neben der allgemeinen Klasse ausgetragen werden, damit wieder mehr Senioren 
mitspielen. Es gibt derzeit keine Bewerber. Sinnvoll ist nur die Ausrichtung im Norden, da 
sonst wieder die Teilnehmeranzahl sehr überschaubar sein wird. Überlegt wurden 
Termine, Tage, Nächtigung, etc. Modus könnte auch 60min. + 30sec. sein. Ideal wären 
max. 5 Runden, aufgeteilt auf 2 Tage im Mai oder Juni nach der Mannschafts-
Meisterschaft oder erst im September, wo generell weniger Turniere sind! 
 
Jugend: Markus Benkö ist als Jugendreferent-Stellvertreter aus Zeitmangel zurückgetreten. 
 
Fernschach: News sind auf der BSV-Homepage veröffentlicht worden. Berghöfer wurde 2. 
bei der FS-Staatsmeisterschaft. Er musste sich lediglich in der Feinwertung geschlagen 
geben. Bei der Bgld. Fernschachmeisterschaft sind es noch 2 Runden, es steht jedoch 
schon Murlasitis Martin III (SK Stegersbach) als Sieger und Landesmeister fest. 
 
Kassier: Die Finanzen sind up to date. Die Rechnungen mit den erhöhten 
Verbandsabgaben sind bereits versendet worden. Der Kontostand beträgt derzeit rund  
€ 25.891,-. Es wurde für 2016, nach 4 Jahren Minus, ein leichtes Plus verbucht. 3 Faktoren 
sind dafür ausschlaggebend: geringere Kosten für Jugendtraining, höhere 
Verbandsabgaben und vorgezogene Einnahmen durch die burgenländische 
Landesförderung. Auch die ÖSB-Abgaben sind erstmals seit 5 Jahren gesunken. Diese 
betragen aber immer noch knapp über € 8.000,--! Ab 2017 gibt es vom ÖSB keine 
Vergütung mehr für das B-Kadertraining, da kein B-Kadertrainer zur Verfügung steht. 
 
Landesspielleiter: Drescher macht ohne Limit weiter. Die Tendenz an Abmeldungen steigt. 
Es sind nur mehr knapp 500 gemeldete Spieler gelistet. Auffallend sind die unzähligen 
kampflosen Lücken in der Aufstellung der Meisterschaftspartien. 
 
Pressereferent & Homepage: Keine besonderen Vorkommnisse! 

 

3. Die Tabelle für 2017 wurde von Galavics verteilt. Es werden in etwa € 33.000,-- an 
Einnahmen den ca. € 30.000,-- an Ausgaben gegenüberstehen.  
 
Tabelle einfügen! 
einstimmig angenommen! 

4. Antrag Donnerskirchen auf Austragung der Landesmeisterschaft allgemeine Klasse 2017 
einstimmig angenommen! 
 

5. Antrag Lackenbach auf Austragung der Blitzschachlandesmeisterschaft 2017 
einstimmig angenommen! 
 

6. Antrag von Drescher wegen der Änderungen in der TUWO:  
Vorschlag ist nun, die derzeit bereits in Niederösterreich praktizierte Vorgehensweise 
zusätzlich zur Geldstrafe: Punkteabzug für die Mannschaft, die sich derart einen Vorteil 
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verschafft, von einem Punkt bzw. zwei Punkte für das Mannschaftsergebnis. Das 
Programm auf Chess-result.com ist in der Lage, dies durchzuführen! 

 
Dies kann auch einen Sieg in eine Niederlage drehen. Obwohl im Burgenland der 
Mannschaftserfolg nur Zweitwertung ist. 

Bei sechs Bretter ein Punkteabzug für ein unbesetztes Brett 1 bis 3 und bei fünf Bretter 
unbesetztes Brett 1 und 2. 

Bei zwei unbesetzten Bretter Abzug von zwei Punkten! Beispiele siehe unten. 

So beantragt der LSPL in der TUWO den Absatz F7 hinzuzufügen: F7. Zusätzlich zur 
Geldstrafe für Nichtantreten laut F3c erfolgt auch ein Punkteabzug für die Mannschaft, 
die hinter einem leeren Brett mindestens zwei Spieler aufstellt. Ausnahmen sind lediglich 
wie in E2a und E2b beschrieben. Dies gilt bei einer Brettanzahl n pro Mannschaft vom 
Brett 1 bis Brett n -3. 

Die TUWO sollte dahingehend am 27.01.2017geändert werden. 

Vorschläge werden bis zur nächsten Sitzung ausgearbeitet. Es werden ev. 
Wiederholungstäter stärker bestraft bzw. die Strafgelder pro Brett 
umgeschichtet. 

 

Auch über die Neuformierung der Mannschaftseinteilung wurde diskutiert. Hier sollen bis 
zur nächsten Sitzung bzw. eine Umfrage formuliert werden. Die Vereine sind hier stark 
einzubinden! 

 

 

 
Die nächste Vorstandssitzung wird am  

 
Freitag, 05. Mai 2017 ab 18.30 Uhr im Florianihof, Mattersburg 

 
stattfinden. 
 

 
 
Der Präsident schließt um 21:00 Uhr mit dem Dank an die Teilnehmer die Sitzung. 
 
 
 
 

              Ing. Thomas Wolf                                                                                    Peter Kowarsch 
                 Schriftführer                                                                                              Präsident 
                                                                 elektronisch gefertigt 


